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Mitarbeiter von übermorgen gesucht 
 Lünen, 15.05.2008

 

Lünen. (mah) Junge Menschen auf die Arbeitswelt vorbereiten und gleichzeitig mehr 

Fachkräfte für Firmen in der Region: Um das zu erreichen, will sich der Verein Pro 

Lünen an dem Projekt "Schule trifft Wirtschaft" beteiligen. 

Das kündigte Hubert Tenberge, der Vorsitzende von 

Pro Lünen, auf der Jahreshauptversammlung des 

Vereins an. Hinter dem Projekt stecken die Firmen 

BHM-Beratung, kon.m, das Schulungsinstitut Baas - 

alle drei Mitglieder bei Pro Lünen - sowie die 

Interhydraulik aus Selm und Dosit aus Dortmund. 

Jetzt will Pro Lünen dazu aufrufen, dass sich 

möglichst viele Firmen aus dem Verein beteiligen. 

Die Idee hinter "Schule trifft Wirtschaft" ist, 

Schulabgänger auf die Firmen in der Umgebung 

aufmerksam zu machen, damit ausgebildete 

Fachkräfte, Hochschulabsolventen und qualifizierte Bewerber um Ausbildungsplätze sich dort 

vorstellen. Dazu bieten die Firmen dann Praktikumsplätze an, und zwar für Schüler und Lehrer. 

"Der Fachkräftemangel ist hier in der Region angekommen", erklärt Frank Altmeyer von kon.m 

den Hintergrund des Projekts. Zudem sei das Personal in vielen Firmen überaltert: "Das ist ein 

komplexes Problem. Oft liegt es auch am Verständnis der Unternehmer, die mehr in Menschen 

investieren sollten."  

Alle Gymnasien und Gesamtschulen in Lünen, Selm und Umgebung wurden angeschrieben. 

Frank Altmeyer hofft, dass sich noch viele Unternehmen von Pro Lünen anschließen: "Wir 

würden das gern auf alle Pro Lünen-Firmen ausweiten. So gibt es nicht nur mehr 

Möglichkeiten bei Praktikumsplätzen, sondern auch eine breitere Basis für das Projekt."  

  

  

"Schule trifft Wirtschaft" - an diesem Projekt 
will sich jetzt auch Pro Lünen beteiligen. 
(Bild: mah) 
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